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bei Aufrufen der Internetseite 

des FBZ Wurzen oder der ISS 

Rötha 

- unter Veranstaltungen:

werden die aktuellen 

Veranstaltungen angezeigt

- unter Nachlese:

finden Sie das PDF-Dokument 

zur Veranstaltung



3 | 04.11.2024| Grit Bröse



4 | 04.11.2024| Grit Bröse



5 | 04.11.2024| Grit Bröse



6 | 04.11.2024| Grit Bröse

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/umsetzungshinweise-dungeverordnung-20300.html
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Stoffstrombilanz
Wer ist zur Erstellung verpflichtet? 

gemäß §3 Abs.2 der StoffBilV hat der Betriebsinhaber für den Betrieb die Bilanz zu 

erstellen

 ein Betriebsinhaber im Sinne StoffBilV 

eine natürliche Person oder 

juristische Person oder

eine nicht rechtsfähige Personenvereinigung, die einen Betrieb unterhält

 ein Betrieb im Sinne StoffBilV ist

die Gesamtheit der von diesem Betriebsinhaber verwalteten Einheiten,

im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland

mehrere Einheiten können nur dann zu einem Betrieb zusammengefasst werden, 

wenn sie von 

ein und derselben natürlichen Person oder 

ein und derselben juristischen Person bzw.  

ein und derselben nicht rechtsfähigen Personenvereinigung

verwaltet werden
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Stoffstrombilanz
Regelungen zur Erstellung   Geltungsbereich ab dem 01.01.2023

 Betriebe mit > 20 ha LN oder > 50 GV

 Betriebe mit ≤ 20 ha LN oder ≤ 50 GV , wenn dem Betrieb im Bezugsjahr 

außerhalb des Betriebes anfallender Wirtschaftsdünger zugeführt wird

Die Verpflichtung gilt nicht, wenn diesem Betrieb innerhalb eines Bezugsjahres 

nicht mehr als 750 kg Gesamt-N mit Wirtschaftsdünger zugeführt wird.

 Betriebe die eine Biogasanlage unterhalten und mit einem der o.g. 

viehhaltenden Betriebe in einem funktionalen Zusammenhang stehen, 

wenn dem Betrieb Wirtschaftsdünger aus diesem Betrieb oder sonst 

außerhalb des Betriebes anfallender Wirtschaftsdünger zugeführt wird

ab Bilanzjahr 2023 erfolgt keine Bewertung der Stoffstrombilanz mehr
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Stoffstrombilanz
Regelungen zur Erstellung ab dem 01.01.2023

Geltungsbereich 

ab dem 01.01.2023
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❙ Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN)
sind pflanzenbaulich genutztes Ackerland, gartenbaulich genutzte Flächen, Grünland und 

Dauergrünland, Obstflächen; Flächen, die der Erzeugung schnellwüchsiger Forstgehölze 

zur energetischen Nutzung dienen, weinbaulich genutzte Flächen, Hopfenflächen und 

Baumschulflächen

dazu gehören auch befristet aus der landwirtschaftlichen Erzeugung genommene Flächen, 

soweit diesen Düngemittel, Bodenhilfsstoffe, Kultursubstrate oder Pflanzenhilfsmittel 

zugeführt werden

❙ Wirtschaftsdünger (WD)
sind Düngemittel, die:

a) als tierische Ausscheidungen

- bei der Haltung von Tieren in der Landwirtschaft oder

- bei der sonstigen Haltung von Tieren in der Landwirtschaft oder

b) als pflanzliche Stoffe im Rahmen der pflanzlichen Erzeugung oder in der Landwirtschaft

auch in Mischungen untereinander oder die nach aerober oder anaerober Behandlung 

anfallen oder erzeugt werden.

Für die Einordnung von Stoffen in diese Definition sind also insbesondere die 

Ausgangsstoffe sowie deren Herkunft, aber auch die Zweckbestimmung (Düngemittel) 

wichtig.

Definition
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Stoffstrombilanz
Wer ist zur Erstellung verpflichtet? Geltungsbereich bis 31.12.2022

❙ Betriebe mit > 50 GV und einer Tierbesatzdichte > 2,5 GV/ ha

❙ Betriebe mit > 30 ha und einer Tierbesatzdichte von > 2,5 GV/ha

❙ viehhaltende Betriebe, die die o.g. Schwellenwerte unterschreiten, bei denen 

> 750 kg N /Jahr aus Viehhaltung anfallen (N-Ausscheidungen der Tiere) 

und Wirtschaftsdünger von außerhalb im Bezugsjahr aufgenommen werden

❙ Betriebe die eine Biogasanlage unterhalten und mit einem der o.g. 

viehhaltenden Betriebe in einem funktionalen Zusammenhang stehen, 

wenn Wirtschaftsdünger von außerhalb aufgenommen werden

❙ flächenlose Betriebe mit > 50 GV
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Geltungsbereich 

bis 31.12.2022
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Stoffstrombilanz ist eine „Hoftorbilanz“ 
 

         

  

 

 

 

 

 

 

Düngemittel      Düngemittel 

 

landwirtschaftliche Nutztiere   landwirtschaftliche Nutztiere 

 

Saatgut / Pflanzgut     Saatgut / Pflanzgut 

 

Futtermittel       Futtermittel 

 

Symbiotische N-Bindung durch   tierische Erzeugnisse 

Leguminosenanbau  

       pflanzliche Erzeugnisse 

 

 

 

 

 

Tierhaltung 

     Rinder       Schweine 

    Reproduktion 

Rindermist   Schweinegülle 

 

Grobfutter       Getreide 

Pflanzenbau 

 

 

Gärrest 

Biogasanlage 

 

 

 

Lagerhaltung 

Düngemittel, Getreide, Futtermittel 

Eingang – Nährstoffzufuhr 

an Stickstoff und Phosphor 

 

Ausgang – Nährstoffabfuhr 

an Stickstoff und Phosphor 

Landwirtschaftlicher Betrieb 

diese Positionen 

werden als Zugang 

erfasst

diese Positionen 

werden als Abgang 

erfasst
das sind innerbetriebliche Vorgänge

und nicht zu erfassen
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Erstellung der Stoffstrombilanz

 Festlegung des Bilanzjahres

dieses ist die ersten drei Jahre beizubehalten

als Bilanzjahr kann gewählt werden 

das Kalenderjahr 01.01. – 31.12.

oder das Wirtschaftsjahr 01.07. – 30.06.

 Erfassung der Daten über die Zufuhr und die Abgabe erfolgt

gerechnet ab dem ersten Tag des Bilanzjahres

spätestens 3 Monate nach der jeweiligen Zufuhr bzw. Abfuhr 

 Fristen hinsichtlich der Erstellung der Stoffstrombilanz

spätestens 6 Monate nach Ablauf des gewählten Bilanzjahres

Kalenderjahr bis zum 30.06. des darauf folgendem Jahr

Wirtschaftsjahr bis zum 31.12. des darauf folgendem Jahr
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Erstellung der Stoffstrombilanz

 zu bilanzieren sind nur Stoffe mit Nährstoffgehalten an 

Stickstoff und Phosphor

die den Betrieb verlassen oder von ihm aufgenommen 

werden  

 die Stickstoffzufuhr aus der legumen Stickstoffbindung

 N-Deposition

innerbetriebliche Nährstoffkreisläufe sind nicht zu erfassen

in der Bilanz können keinerlei Verluste angesetzt werden

z.B. für Lagerung oder Ausbringung

seit 2023 wird die Stoffstrombilanz nicht mehr bewertet
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Erstellung der Stoffstrombilanz

Erfassung der zugeführten und abgegebenen Nährstoffmengen 

an Stickstoff und Phosphor  über
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Düngegesetz
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Aufzeichnungspflichten

 Datum des Beleges

 Bezeichnung sowie Bilanzposition (z. B. Wirtschaftsdünger tier. Herkunft)

 Menge

 Nährstoffgehalt Stickstoff und Phosphor pro Mengeneinheit 

 Nährstoffgesamtmenge in kg Stickstoff und kg Phosphor

 Grundlage der Ermittlung der Nährstoffgehalte 

(Kennzeichnung, Analyse, Richtwerte)

Alle Unterlagen sind mindestens 7 Jahre aufzubewahren

Erfassung der Einzeldaten über Zufuhr und Abgabe mit 

folgenden Angaben
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Dokumentationshilfe des LfULG 

zur Erfassung der Zufuhr und Abfuhr
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Dokumentationshilfe zur 

Erfassung der Zufuhr und Abfuhr
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Stoffstrombilanz Erstellung mit BESyD
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Sicherung der Betriebsdatei 

bzw. der Dokumente

denken Sie daran ihre Betriebsdatei bzw. Dokumente regelmäßig zu speichern 

und sichern Sie diese auf einem externen Datenspeicher
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Sicherung der Dokumente
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Sicherung der Betriebsdatei

zum
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bei flächenlosen Betrieben muss der Haken 

nicht mehr gesetzt werden,

z. B. Biogasanlage; flächenlose 

Tierhaltungsbetriebe
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Dateneingabe

das richtige Erntejahr auswählen,

es ist das, in welchem der Bilanzzeitraum beginnt
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Bilanzzeitraum eintragen (Kalender- oder Wirtschaftsjahr)

Erstellungsdatum eintragen

Betriebsgröße angeben

bei vorhandenen Tieren die Gruppierung nach Anlage TB Agrarförderung auswählen

Zufuhrseite Abfuhrseite

Dateneingabe
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Dateneingabe Zufuhr
Tierhaltung

die Tierhaltung muss nicht mehr erfasst werden, da diese Tiere den Bestand und keine 

Zufuhr darstellen

der GV-Besatz ist für Auswahl, ob der Betrieb stoffstrombilanzpflichtig ist nicht mehr 

relevant

die zugekauften Tiere werden unter „Tiere“ erfasst
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Dateneingabe Zufuhr
Tierhaltung

für Sie als Hinweis

bei Eingabe des Tierbestandes im Modul „N-Obergrenze Betrieb“ wird dieser automatisch 

in der Stoffstrombilanz übernommen und umgekehrt, 

jede Änderung des Tierbestandes betrifft beide Module

Modul/Programm

Stoffstrombilanz

Modul/Programm

N-Obergrenze Betrieb
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Dateneingabe Zufuhr

Wirtschaftsdünger tierischer Herkunft

bei 

Parameteränderung 

muss ein Beleg/Attest 

vorliegen

bei der Stoffstrombilanz erfolgt keine Berücksichtigung von jeglichen Verlusten, 

z.B. Aufbringverluste, Lagerung 

richtige Maßeinheit beachten, nicht in Prozent wie bei der DBE
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Dateneingabe Zufuhr
Zukauf Mineraldünger

es können auch eigene Düngemittel eingetragen werden

 Art wählen (N, NP, NPK)

 neuen Namen vergeben

 Gehalt an Stickstoff / Phosphor/ Kalium in kg eintragen 

die Gehalte für Phosphor und Kalium sind nicht in der Oxidform, 

sondern in die Elementform anzugeben

 für jede Änderung / eigene Angaben muss ein Beleg vorhanden sein
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Dateneingabe Zufuhr
Zukauf/Zufuhr Saat- und Pflanzgut

nur Getreide, Mais, Kartoffeln 

und großkörnige Leguminosen

werden erfasst

Mengeneinheit beachten

z.B. bei Silomais, über 

TKM umrechnen
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Dateneingabe Zufuhr
Zukauf/Zufuhr Futtermittel

Auswahl aus Grund-,Einzel- und verschiedenen Mischfuttermitteln 

bei Zukauf von

- nicht aufgeführten Futtermitteln oder 

- Futtermitteln mit abweichenden Gehalten 

können diese ergänzt oder die Gehalte geändert werden

für jedes neu aufgenommene Futtermittel oder bei Änderung der Gehalte muss ein 

Beleg / Attest vorliegen
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Dateneingabe Zufuhr

Zukauf/Zufuhr Tiere

Gewicht (kg/Stück) und Gehaltswerte sind vorgegeben, 

Gewicht je Stück in kg sowie die Gehaltswerte können abgeändert werden; 

Änderungen der Gehaltswerte sind durch Nachweise zu belegen

bitte beachten Sie, die Menge wird in dt ausgewiesen

kontrollieren Sie unbedingt die Gesamtmenge auf Richtigkeit



35 | 04.11.2024| Grit Bröse

Dateneingabe Zufuhrseite

sonstiger organischer Düngemittel

bei der Zufuhr zum Beispiel von

- Luzerne oder Ackergras als Gründüngung und /oder Mulchauflage

- Stroh zur Düngung oder Einstreu

ist die Eingabe „Grünmasse Zw.frucht/ Frucht (15%TS)“ bzw. „Stroh (86%TS)“

auszuwählen 

danach öffnet sich ein weiteres Fenster, im welchem konkret die Fruchtart bzw. 

Strohart auszuwählen ist
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Dateneingabe Zufuhrseite

sonstige organische Düngemittel

nach der Auswahl der konkreten Fruchtart erscheint dieses Eingabefenster
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Dateneingabe Zufuhrseite

N-Bindung Leguminosen 

die Zufuhr über die N-Bindung durch Leguminosen, stellt keine „klassische“ Zufuhr dar,

ist aber anzugeben, da über die Leguminosen Stickstoff zugeführt wird

bei der Auswahl Grünland mit einem entsprechenden prozentualen Leguminosenanteil 

ist das entsprechende Ertragsniveau auswählen
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Dateneingabe Zufuhrseite

Sonstige Stoffe

unter sonstige Stoffe versteht man: 

weitere Produkte und Stoffe, die vom Betrieb aufgenommen werden mit Nährstoffen für 

die landwirtschaftliche Erzeugung, z.B. pflanzliche Substrate für die Biogasanlage 
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Dateneingabe Zufuhrseite

N-Deposition

Rubrik „N-Deposition“ auswählen, es öffnet sich ein Fenster

in diesem sind die ha ihrer LN und der N-Depositionswert, in der Regel mit 30kg N/ ha 

bereits voreingetragen

dieser Wert für die N-Deposition ist für unsere Region zu hoch, 

deshalb den Link „Ermittlung der N-Deposition für den Betriebssitz… „ anklicken

es öffnet sich eine Karte, dort auf das betreffende Gebiet zoomen und den angezeigten 

Wert übernehmen, dieser liegt i. d. R. zwischen 12 – 15 kg N/ha

Link öffnen
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Dateneingabe Zufuhrseite

N-Deposition

in der Karte den Ort (Gebiet) eingeben oder in die Karte zoomen, 

dann in die Karte klicken und Wert übernehmen
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Dateneingabe Zufuhrseite 
N-Deposition
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Dateneingabe Abfuhrseite 
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr Wirtschaftsdünger tierischer Herkunft

unter dieser Rubrik können auch die Gärreste angegeben werden, 

sofern sie tierische Komponenten enthalten

für Gärreste sind keine Richtwerte für N und P hinterlegt, diese müssen Sie 

entsprechend dem Attest übernehmen
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr Mineraldüngung

die hier angegebenen Mineraldünger können aus den aktuellen oder vorjährigen 

Beständen (bezogen auf das Bilanzjahr) stammen, 

z.B. Lagerbestände aus dem Zukauf Vorjahr bzw. Vorjahre
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr Saat- und Pflanzgut

betrifft Restmengen von zugekauften Saat- und Pflanzgut

die Abfuhren von Ernteprodukten aus der Saat- und Pflanzgutproduktion

sind unter dem Punkt „Abgabe pflanzliche Erzeugnisse“ einzutragen

zum Beispiel: Grassamen- ,Getreide- und /oder Kartoffelvermehrung 
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr pflanzliche Erzeugnisse

es sind nur die im Bilanzjahr verkauften Erntegüter einzutragen

alles was im Betrieb verbleibt ist nicht anzugeben

zum Beispiel: 

 Lagerbestände 

 im Betrieb erzeugte Ernteprodukte, die der Fütterung der eigenen Tiere 

dienen

 eigener Anfall an tierischen Wirtschaftsdünger, 

welche auf den eigenen Flächen ausgebracht werden

 eigene Ernteprodukte als innerbetriebliches Saatgut ( Nachbau)

 eigene Ernteprodukte / Wirtschaftsdünger für die eigene Biogasanlage
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr pflanzliche Erzeugung

 für jedes pflanzliches Produkt sind Richtwerte hinterlegt, 

diese Richtwerte können geändert werden

 es können auch eigene Produkte eingetragen werden

z.B. für Gemenge, diese sind über den Namen kenntlich zu machen

 die Produkte können auch aus Lagerbeständen stammen

für geänderte bzw. eigene Werte muss ein Beleg / Attest vorliegen
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr Futtermittel

zum Beispiel

 Restmengen an zugekauften Futter, wie Milchaustauscher

 pflanzliche Erzeugnisse, welche als Futtermittel verkauft werden  

(z.B. Futtergetreide)

 darauf achten, dass das pflanzliche Produkt nicht schon unter 

„pflanzliche  Erzeugnis“ verbucht wurden

 die Produkte können auch aus Lagerbestände stammen
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr Tiere, tierische Erzeugnisse

es gibt die Rubriken Rind, Schwein, Geflügel, Sonstige und Produkte

unter „Sonstige“ sind weitere Tiere aufgeführt

unter „Produkt“ sind die „unverarbeiteten“ Produkte anzugeben

z. B. Milch, Eier, Wolle

bei Selbstvermarktung:

Käse, Quark, Butter sind über Abfuhr der Milchmenge zu erfassen

Wurst, Schinken, Fleisch (Schnitzel) sind über die Abfuhr des

Schlachtgewichtes der jeweiligen Tierart zu erfassen
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Dateneingabe Abfuhrseite 
Abfuhr Tiere, tierische Erzeugnisse

Eingabemöglichkeiten der Tiere bzw. tierischen Erzeugnisse

 Schlachtgewicht, dann wird kg/ Stück ergänzt 

 kg/Stück, dieser wert entspricht dem Lebendgewicht

oder

 kg / Stück

für alle Optionen ist die Stückzahl anzugeben

auch tote Tiere (Verluste) sind aufzuführen, da sie den Betrieb verlassen

beachten Sie, das die Menge ( Einheit) der Produkte in dt angegeben werden

kontrollieren Sie unbedingt, ob die richtige Summe gebildet wurde
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Dateneingabe Abfuhrseite 

Abfuhr Tiere, tierische Erzeugnisse

bei der Eingabe der Milchmenge gibt es mehrere Möglichkeiten

 1000 kg/Stück ist vorgegeben, die Menge in Stück eintragen, 

die Summe wird dann in dt angegeben

oder

 die 1000 unter kg/Stück löschen

unter Einheit dt gleich die korrekte Menge in dt eingeben 

unbedingt die Angabe der Summe / Menge unter Einheit (dt) kontrollieren
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Dateneingabe Zufuhr/Abfuhrseite 
Abfuhr sonstige organische Stoffe

Sonstige Stoffe sind in der StoffBilV nicht definiert

darunter sind Stoffe zu verstehen, die in größeren Mengen (ab 0,5 kg N/ha) 

direkt auf der landwirtschaftlich genutzten Fläche oder über dem Weg der 

Fütterung und Ausscheidung der Tiere bzw. mit dem Mist –und Gülleanfall 

düngewirksam werden können

z.B. verschiedene Einstreu, eigener erzeugter Kompost



53 | 04.11.2024| Grit Bröse

Dateneingabe Abfuhrseite

Sonstige Stoffe

unter sonstige Stoffe versteht man: 

weitere Produkte und Stoffe mit Nährstoffen, die vom Betrieb für die 

landwirtschaftliche Erzeugung abgegeben werden

z.B. pflanzliche Substrate für die Biogasanlage 
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Anzeige Ergebnisseite

Bilanzberechnung
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Anzeige Ergebnisseite

Bilanzberechnung

nur wenn der Button 

angeklickt wird,

wird das jeweilige 

Dokument unter dem 

Ordner „Ergebnis.pdf“

abgespeichert
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Anzeige Ergebnisseite

Stoffstrombilanz Betrieb
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Erstellung des jährlichen N-Saldos 

mit der Anlage 3

diese Anlage gilt für alle stoffstrompflichtigen Betriebe, 

da ab 2023 der Bilanzwert nicht mehr bewertet wird
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Erstellung des dreijährigen N- und P-Saldos 

ab 2023 wird die Stoffstrombilanz nicht mehr bewertet, 

deshalb entfällt dieser Wert


